
Champagner Renette 
 

Herkunft  

Alte frz. Sorte aus der Champagne; schon 1799 
beschrieben und 1857 zum Anbau empfohlen.  

Doppelnamen  

Glattapfel, Goldgranater, Herrenapfel, Jahrapfel, 
Käsapfel, Loskrieger, Mutterapfel, Räbenapfel, 
Reinette Blanche de Champagne, Siberapfel ...  

Wuchs  

Mittelstarker Wuchs.  

Frucht  

Großer flachrunder, gleichmäßig gebauter Apfel; flachverlaufende Rippen; eine Rippe ist manchmal wie eine Naht 
verstärkt; Schale glatt geschmeidig, zuerst grüngelb, später wachsgelb; Sonnenseite manchmal rosa getönt, 
Schalenpunkte fein, bräunlich; Rostflecken nicht häufig.  

Standort  

Nicht für kalte, nasse und trockene Lagen. Bei ausreichender Wärme auf für mittlere Höhenlagen geeignet.  

Verwendung  

Guter Tafel-, sehr guter Wirtschaftsapfel.  

Reifezeit 

Pflückreife: ab Mitte Oktober; Genußreife: ab Dezember; haltbar bis in die Sommermonate.  

Bewertung  

Ertrag früh einsetzend und regelmäßig. Ertragsmenge: durchschnittlich; gute Dauersorte für Obstwiesen und 
Hausgärten. 

Fruchtfleisch/Geschmack  

Ziemlich fest, saftig, weißlich; wenig gewürzt; erfrischende Säure; die Säure wird während des Lagerns abgebaut. 

Bodenansprüche  

Nährstoffreiche, ausreichend feuchte, lockere Böden.  

Pflege  

Zweimaliger Rückschnitt genügt meist zum Kronenaufbau.  
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Champagner Renette
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Herkunft 

Alte frz. Sorte aus der Champagne; schon 1799 beschrieben und 1857 zum Anbau empfohlen. 

Doppelnamen 

Glattapfel, Goldgranater, Herrenapfel, Jahrapfel, Käsapfel, Loskrieger, Mutterapfel, Räbenapfel, Reinette Blanche de Champagne, Siberapfel ... 

Wuchs 

Mittelstarker Wuchs. 

Frucht 

Großer flachrunder, gleichmäßig gebauter Apfel; flachverlaufende Rippen; eine Rippe ist manchmal wie eine Naht verstärkt; Schale glatt geschmeidig, zuerst grüngelb, später wachsgelb; Sonnenseite manchmal rosa getönt, Schalenpunkte fein, bräunlich; Rostflecken nicht häufig. 

Standort 

Nicht für kalte, nasse und trockene Lagen. Bei ausreichender Wärme auf für mittlere Höhenlagen geeignet. 

Verwendung 

Guter Tafel-, sehr guter Wirtschaftsapfel. 

Reifezeit

Pflückreife: ab Mitte Oktober; Genußreife: ab Dezember; haltbar bis in die Sommermonate. 

Bewertung 

Ertrag früh einsetzend und regelmäßig. Ertragsmenge: durchschnittlich; gute Dauersorte für Obstwiesen und Hausgärten.

Fruchtfleisch/Geschmack 

Ziemlich fest, saftig, weißlich; wenig gewürzt; erfrischende Säure; die Säure wird während des Lagerns abgebaut.

Bodenansprüche 

Nährstoffreiche, ausreichend feuchte, lockere Böden. 

Pflege 

Zweimaliger Rückschnitt genügt meist zum Kronenaufbau. 
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